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Herzlichen Glückwunsch zum 
25jährigen Jubiläum der  
Philippuskirche 
Der großen Initiative von Eisinger Mitbürge-
rinnen ist es zu verdanken, dass Anfang der 
90er Jahre die evangelische Kirchenge-
meinde Eisingen-Kist-Waldbrunn gegründet 
wurde. Doch was fehlte, war ein eigenes 
Gotteshaus. 1998 war es endlich soweit und 
die Philippuskirche konnte eingeweiht wer-
den. 

Das 25jährige Jubiläum wurde am letzten Sonntag mit einem Festgottesdienst mit Dekan Dr. Slenczka gefeiert. Eröffnet 
wurde zu diesem Anlass die Ausstellung “Musik und Kunst zu den Jahreslosungen 1999-2024“, die Sie noch bis 15. Okto-
ber besuchen können. Informationen finden Sie auf Seite 10. Weitere Fotos der Veranstaltung finden Sie auf unserer 
Website www.eisingen.de.  

In den 25 Jahren ist eine starke Glaubens-Gemeinschaft herangewachsen, die das religiöse und gesellschaftliche Leben 
unserer Gemeinden bereichert. Sie thematisiert wichtige gesellschaftliche Anliegen, umweltbewusstes Handeln und sie ist 
aktiv in der Jugend-, Familien- und Seniorenarbeit. Mit Kunst und Musik berührt sie bei Ausstellungen und Konzerten un-
sere Sinne und Seelen. 

Herzlichen Dank an alle, die durch ihren Einsatz dabei mitwirken und zu einem guten Miteinander beitragen. 

Ursula Engert, 1. Bürgermeisterin Eisingen 
 
 

Gemeindliche Bekanntmachungen 
 

Gemeindeverwaltung Eisingen 

Pfarrer-Henninger-Weg 10 
Telefon: 09306/9063-0 - Fax: 09306/9063-51 
Internet: www.eisingen.de  
E-Mail: rathaus@eisingen.bayern.de 

Wir bitten um Terminvereinbarung. Unangemeldete Besu-
cher müssen mit längeren Wartezeiten rechnen. 

Auch für Gesprächstermine mit der Bürgermeisterin bitten 
wir um Terminvereinbarung unter 09306/9063-26. 

Schon gewusst? Viele Dinge lassen sich bequem online 
über das Bürgerserviceportal erledigen. 
 

Kommunale Beauftragte der Gemeinde 
Seniorenbeauftragte: Josefine Moser, Tel. 8591 
Beauftragter für Menschen mit Einschränkung:  
Georgi Hauschild, Telefon 9844975 

Nachbarschaftshilfe 
Miteinander leben, füreinander da sein. 
Kontaktstelle Telefon: 9841110 

Notrufnummern 
(gültig ohne Vorwahl in allen Festnetz- und Handy-Netzen) 
Medizinischer Notfall: 112 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117 
Zahnärztlicher Notdienst: www.notdienst-zahn.de 
Feuerwehr: 112 
Polizeinotruf: 110  
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen: 08000 116016 
BürgerTelefonKrebs  0800 85 100 80 

Bürgerservice Wassernotruf 

Bei Wasserrohrbrüchen im gemeindlichen Wassernetz  
oder Unterbrechung der Wasserversorgung ist ein Mitar-
beiter unter Telefon 0175 1873865 auch außerhalb der 
Dienstzeiten erreichbar. 
Bitte wählen Sie diese Nummer nur in Notfällen und stel-
len Sie vor einem Anruf sicher, dass es sich nicht um ei-
nen Schaden an Ihrer Hausinstallation handelt. 

Bitte nicht vergessen! 

Bitte denken Sie daran, uns den Wasserzählerstand zu 
melden. Noch bis 15.10.23 ist dies mit dem ausgeteilten 
Formular und online möglich. Hinweis: Ihre Finanzadresse 
finden Sie auf Ihrem letzten Bescheid. Für Rückfragen 
wenden Sie sich bitte an 09306/9063-30. 



 

 

Kostenloser Bürgerbus fährt Sie zum Einkaufen 

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

von der Eisinger Tagespflege wird für unsere Bürgerin-
nen und Bürger 

ein kostenlos nutzbarer Bürgerbus 

angeboten. Das heißt, Sie werden einmal in der Woche 
(immer am Donnerstag) ab 9.00 Uhr zum Einkaufen, zu 
Arztbesuchen oder sonstigen Besorgungen in Eisingen ge-
fahren. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte in der Eisinger Tages-
pflege unter Telefon 09306/98 21 00. 

Ferienbetreuung in den Allerheiligenferien 
und am Buß- und Bettag für Grundschüler 

Sehr geehrte Eltern, 

wir möchten Sie auf das Angebot der Ferienbetreuung hin-
weisen. In den Allerheiligenferien (30.10. – 3.11.2023) 
und am Buß- und Bettag (22.11.2023) findet wieder 
eine Ferienbetreuung im JUZ statt. 

Die Betreuungszeit ist wahlweise täglich (30. und 31.10., 2. 
und 3.11.23)  
von 8 bis 14 Uhr (Beitrag 30 € für die Woche) oder  
von 8 bis 16.30 Uhr (Beitrag 50 € für die Woche) 

Es ist eine verbindliche Anmeldung bis spätestens 23. 
Oktober 2023 erforderlich.  
Das Anmeldeformular finden Sie auf unserer Website, auf 
der Website der Schule und Sie erhalten es im Rathaus. 

Am Buß- und Bettag (22.11.2023) findet in der Zeit von  
8 – 14 Uhr zu einem Beitrag von 10 € eine Betreuung statt. 

Bitte haben Sie Verständnis, dass für die Durchführung der 
verlängerten Betreuung (bis 16.30 Uhr) eine Mindestteil-
nehmerzahl erforderlich ist. 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen unter Telefon 09306-
9063-26 gerne zur Verfügung. 

Ursula Engert, 1. Bürgermeisterin 
 

Jugendzentrum in der Erbachhalle 
 

Öffnungszeiten: 
Mo, Di & Do: 15 – 19 Uhr,  
Mi: 15.30 – 19 Uhr,  
Fr: 15 – 20 Uhr  

Jeden letzten Freitag im Monat: Filmabend 
Der Film wird ausgelost (wer ein Los mit einwerfen 

möchte, bitte bis 17.30 Uhr da sein) 
Der Film startet dann um 18.00 Uhr 

Wir freuen uns auf alle Jugendlichen ab 12 Jahren!  

Kontakt: juz@eisingen.eu, Telefon 0160-1565719 oder di-
rekt im JUZ  

Müllabfuhrtermine in Eisingen 
 

Di 10.10.23 Restmüll 
Fr 13.10.23 Blaue Tonne 

Sa 14.10.23 Problemmüll 
Sie können Ihren Problemmüll von 9 – 12 Uhr am Wert-
stoffhof in Höchberg abliefern 

Di 17.10.23 Bioabfall 

Hinweis zur Grabpflege 
 

Aus gegebenem Anlass bitten wir um Beachtung: 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 
 

Da für Allerheiligen die Grabstätten unserer lieben Verstor-
benen frisch gestaltet werden, kann es bei den bereitge-
stellten Müllbehältnissen am Friedhof manchmal zu Eng-
pässen kommen. Um dem vorzubeugen, sollten diese 
nicht für die Entsorgung von Papier, Kartonagen oder  
Plastikmüll genutzt werden. Wir bitten darum, diese Abfälle 
zu Hause in der Blauen bzw. Gelben Tonne zu entsorgen.   
 

Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
Die Gemeindeverwaltung 

Grüngutsammelstelle 

Samstag 9 – 12 Uhr 

Erdaushubdeponie 

Mo – Do: 7 – 16 Uhr, Fr: 7 – 12 Uhr 

Für einen reibungslosen Ablauf bitten wir 1 Tag vor Anlie-
ferung um Terminvereinbarung unter 0151-14532215. 
 

Wertstoffhöfe 
 

„Matzenhecke“, Otto-Hahn-Straße 7, Höchberg 
„Kiesäcker“, Industriestraße 9, Waldbüttelbrunn und 
„Klingholz“, Rudolf-Diesel-Straße 1, Reichenberg 
Dienstag, Donnerstag + Freitag 9.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch 7.00 – 12.00 Uhr 
Samstag 9.00 – 14.00 Uhr 
 

Wer hat einen großen Weihnachtsbaum abzu-
geben? 

Bald beginnt die Vorweihnachtszeit und wir möchten unse-
ren Ort wieder festlich schmücken. Als Weihnachtsbaum 
brauchen wir eine Fichte oder Tanne mit einer Höhe von 
ca. 6 – 8 m. 
Erfreulicherweise wurden uns in der Vergangenheit von 
Eisinger Bürgern häufig solche Bäume zur Verfügung ge-
stellt. Wenn Sie aus Ihrem Garten einen Baum dieser Art 
entfernen und der Gemeinde zur Verfügung stellen möch-
ten, melden Sie sich bitte bei der Gemeinde Eisingen unter 
der Telefon Nr. 09306/9063-0. Vielen Dank! 
 

Familienstützpunkt im Dorfzentrum 
 

Ansprechpartnerin: Melinda Scheller 
Telefon 0151 51759141, E-Mail familienstuetz- 
punkt-eisingen@jugendhilfe-creglingen.de 

Treffpunkt Dorfzentrum  
für Eltern mit Baby und Kleinkind  
Mittwoch 11., 18. und 25.10.23, 9.30 – 10.30 Uhr  

Austausch, Tee oder Kaffee, gemeinsames Singen, Fin-
gerspiele und andere kreative Ideen und Anregungen.  



 

 

Samstag, 14.10.2023 "Waldabenteuer mit Papa“  
Kreative Bewegungsideen Draußen, gemeinsam in der Na-
tur bewegen  
Für Eltern mit Kleinkind (2-3 Jahre)  
Treffpunkt: Wald an der Spargelbude von 15.00-16.30 Uhr 
Täglich raus an die frische Luft! Mutig sein und Ausprobie-
ren machen ihr Kind stark. Väter erhalten Tipps und viele 
kreative Anregungen für Bewegungsideen und Spiel und 
Spaß im Freien. Referent: Andre´ Block (Ergotherapeut) 
Anmeldung unter: https://t1p.de/pish 

Dienstag, 17.10.2023 20.00 Uhr Online Elternabend  
"Eltern bleiben WIR – auch bei Trennung und Schei-
dung“  
Wenn Eltern sich trennen, verändert sich alles. Ein Eltern-
teil ist für das Kind weniger verfügbar. Einfach ist das nie. 
Was brauchen alle Beteiligten im Prozess der akuten 
Phase der Trennung, um mit der Situation gut umzuge-
hen? Wie viel Unterstützung von außen braucht es, um 
diesen, oft von Konflikten geprägten Lebenseinschnitt, gut 
zu meistern? Was können Eltern tun, um ihre Kinder bei 
der Anpassung der neuen Lebensphase zu helfen und wie 
funktioniert eine kindgerechte Kommunikation zu diesem 
Thema? Zu diesen und ähnlichen Fragestellungen erhalten 
Sie beim Online Elternabend Antworten.  
Referentin: Claudia Ruhe (Dipl. Sozpäd. FH)  
Anmeldung bei: C.Ruhe@LRA-WUE.BAYERN.DE 

Samstag, 21.10.2023 "Mittagessen to go“  
Für Eltern mit Kleinkind (1-3 Jahre)  
Schulküche Grundschule Waldbrunn von 10.00-12.00 Uhr 
Wenn Kindergärten kein warmes Mittagessen anbieten, 
stehen Eltern oft vor der Frage, was sie ihren Kindern mit-
geben sollen. Gemeinsam bereiten wir deshalb heute pas-
sende Ideen für das Mittagessen to go zu. Kinder dürfen 
mitkommen und mithelfen. Referentin: Melanie Ulzheimer 
(Fachberaterin für Säuglings- und Kinderernährung UGB) 
Anmeldung unter: https://t1p.de/pish  

in Kooperation mit den Kindertagesstätten  
Haus für Kinder und St. Nikolaus Eisingen  
Dienstag, 24.10.2023 19.30 Uhr Dorfzentrum Eisingen 
"Wut im Bauch“  
Sie erfahren, was Eltern und Kindern am besten bei Zor-
nattacken hilft und erhalten Ideen für eine liebevolle, ermu-
tigende und anleitende Erziehung, erhalten Informationen, 
woher die Trotzanfälle kommen und warum diese für die 
Entwicklung eines eigenen Selbstvertrauens und Selbst-
wertgefühls wichtig sind. Sie bekommen Erziehungstipps 
und Tricks vorgestellt, die das Zusammenleben in dieser 
Zeit erleichtern und können im Austausch mit anderen El-
tern und der Referentin Beispiele aus dem Alltag diskutie-
ren und reflektieren.  
Referentin: Claudia Ruhe (Dipl. Sozpäd. FH)  
Anmeldung in der jeweiligen Kita oder direkt bei:  
familienstuetzpunkt-eisingen@jugendhilfe-creglingen.de 

Sonntag, 29.10.2023 „Eisinger Entdecker auf Tour“  
Wir nehmen die Ponys unter die Lupe  
15 - 16 Uhr Gruppe 1 für Eltern mit Kindern 2 - 4 J  
16.30 - 17.30 Uhr Gruppe 2 für Eltern mit Kindern 5 - 7 J  

Wir gehen gemeinsam auf Entdeckertour durch Eisingen 
und treffen uns diesmal beim Erbachshof. Dort lernen wir 
Ponys ganz aus der Nähe kennen und bekommen Infos 
und Tipps rund um das Thema Pflege und Versorgung.  
Mit Melinda Scheller und Maria Eckert-Kufner  
Bitte bei Anmeldung Alter der Kinder und Anzahl der Be-

gleitpersonen angeben. Begrenzte Teilnehmerzahl, des-
halb Anmeldung notwendig:  
familienstuetzpunkt-eisingen@jugendhilfe-creglingen.de  

Entdecker auf Tour 
Welche/r Verein/Organisation und Privatperson auch et-
was Interessantes zum Entdecken bieten kann, der meldet 
sich gerne beim Familienstützpunkt für die Planung weite-
rer Touren. 

Bücherei im Dorfzentrum 
 

Öffnungszeiten: 
Dienstag, Donnerstag und  
Freitag von 14 - 18 Uhr, 
jeden ersten Samstag im  
Monat von 10 - 12 Uhr 

Kontakt 
Hauptstraße 50, 97249 Eisingen,  
Telefon 09306/9854731 
buecherei@dorfzentrum-eisingen.de 

Nächste Sitzung 
 

Sitzung Bau- und Umweltausschuss 
Montag, 16. Oktober 2023, 19.30 Uhr 

Details unter www.eisingen.de 
 

Berichte aus den Sitzungen 
 

Sitzung des Gemeinderats am 24. März 2023 

1.0 2. Änderung des gemeinsamen Flächennut-
zungsplans der Gemeinden Eisingen, 
Greußenheim, Hettstadt, Waldbrunn und 
Waldbüttelbrunn, Sondergebiete für Wind-
kraftanlagen; Abwägungs- und Feststel-
lungsbeschluss 

1. Abwägungsbeschluss  
Die Bedenken und Anregungen aus der Beteiligung der Öf-
fentlichkeit / der Träger öffentlicher Belange nach § 3 Abs. 
2 BauGB und § 4 Abs.2 BauGB werden wie in der Anlage 
aufgezeigt, abgewogen und beschlussmäßig behandelt. 
Ergebnis: Einstimmig. 

2. Feststellungsbeschluss 
Die 2. Änderung des Gemeinsamen Flächennutzungsplans 
gemäß § 204 BauGB für den sachlichen Teilbereich der 
Darstellung von Sondergebieten für Windkraftanlagen in 
der Fassung vom 04.12.2003, ergänzt am 08.04.2004 und 
28.10.2005 in der Fassung vom 02.03.2023 einschließlich 
Begründung, Umweltbericht und Plandarstellung wird fest-
gestellt. Ergebnis: Einstimmig. 

2.0 Wahl der Schöffen für die Amtsperiode 2024 
– 2028 

Der Tagesordnungspunkt wurde zurückgestellt, bis alle Mel-
dungen feststehen. 

3.0 Sanierungsrechtliche Genehmigung; Stöck-
achstr. 3, Umbau und Nutzungsänderung 
ehemalige Waschküche in Büroraum im UG 
der Kindertagesstätte 



 

 

Beschluss: Der Gemeinderat stimmt dem Antrag auf sa-
nierungsrechtliche Genehmigung der Baumaßnahme zu.  
Ergebnis: Einstimmig – (ohne Herrn Reitter, da nach Art. 
49 GO persönlich beteiligt). 

4.0 Gründung eines Zweckverbandes „Inter-
kommunale Zusammenarbeit Mainfranken“ 
Grundsatzbeschluss zur Mitgliedschaft und 
Festlegung der Verkehrsüberwachungsstun-
den in den Jahren 2024 und 2025 

Beschluss: Die Gemeinde Eisingen nimmt die Ausführun-
gen zur Gründung des Zweckverbandes „Interkommunale 
Zusammenarbeit Mainfranken“ zur Durchführung der Auf-
gabe kommunale Verkehrsüberwachung sowie den Entwurf 
der Zweckverbandssatzung, mit Stand vom 30.01.2023 zur 
Kenntnis. Sie beschließt, dem Zweckverband „Interkommu-
nale Zusammenarbeit Mainfranken“ bei seiner Gründung im 
Rahmen einer Mitgliedschaft beizutreten und die Aufgabe 
der kommunalen Verkehrsüberwachung für die Gemeinde 
Eisingen zu übertragen. Für das Jahr 2024 meldet die Ge-
meinde Eisingen zur Überwachung des ruhenden Verkehrs 
8 Stunden pro Monat sowie des fließenden Verkehres 4 
Stunden pro Monat beim Zweckverband an.   
Für das Jahr 2025 werden zur Überwachung des ruhenden 
Verkehrs 8 Stunden pro Monat und zur Überwachung des 
fließenden Verkehrs 4 Stunden pro Monat beim Zweckver-
band angemeldet. 
Ergebnis:  fließender Verkehr 4 Stunden:  

10 Ja-Stimmen  / 4 Nein-Stimmen 
ruhender Verkehr 8 Stunden: 
11 Ja-Stimmen / 3 Nein-Stimmen 

 Hinweis dieser Beschluss wird in der folgenden 
GR-Sitzung am 05.05.23 nochmals geändert. 

5.0 Festlegung Kostenbeitrag Ferienspielplatz 
2023 

Die Gemeinde Eisingen hat bisher für den Ferienspielplatz 
Holzwurmingen keinen Kostenbeitrag von den Eltern erho-
ben. Aufgrund stetig steigender Kosten für Personal und 
Material wird vorgeschlagen, ab dem Jahr 2023 einen Kos-
tenbeitrag der Eltern zu verlangen. 

Die Gemeinde Waldbrunn als Mitgliedsgemeinde im Schul-
verband Eisingen-Waldbrunn erhebt bisher schon pro Wo-
che 20 Euro. Es ist möglich, dass Eisinger Kinder den Feri-
enspielplatz in Waldbrunn besuchen und umgekehrt, dass 
Waldbrunner Kinder in Eisingen teilnehmen. Für Eisingen 
sollte ebenfalls ein Kostenbeitrag wie in Waldbrunn von 20 
Euro pro Woche beschlossen werden. 

Beschluss: Der Gemeinderat Eisingen beschließt, für den 
Ferienspielplatz 2023 einen Kostenbeitrag von 20 Euro pro 
Woche und Kind zu erheben. Ein Hinweis für Ausnahmere-
gelungen soll aufgenommen werden. Ergebnis: 12 Ja-
Stimmen, 2 Nein-Stimmen 

6.0 Information zu den Sitzungen der Zweckver-
bände Ahlbachgruppe / Hoch 5 

Bürgermeisterin Engert berichtet von der letzten Zweckver-
bandssitzung der Ahlbachgruppe am 2.3.2023. Baubeginn 
der neuen Kläranlage soll Anfang 2024 sein. Am 
17.04.2023 soll für die Trasse von Kist das VgV-Verfahren 
stattfinden und ein Architekturbüro ausgewählt werden. 
Erst nach den Untersuchungen des dann ausgewählten 
Büros kann die Trassenführung von Kist festgelegt wer-
den.  

Am Beamer wird eine Übersicht der Umlagekosten für das 
Jahr 2023 gezeigt. Dazu liegen der Gemeinde Bescheide 

vor und die Kosten müssen im Haushalt jeder beteiligten 
Gemeinde vorgesehen werden. Herausgearbeitet wurden 
von der Verwaltung die Kosten für eine geplante unterbre-
chungsfreie Stromversorgungsanlage (USV). Diese soll bei 
der alten Kläranlage noch eingerichtet werden. Bei der 
neuen Kläranlage ist diese nicht mehr erforderlich. 

Die Kosten sind im Haushalt des Zweckverbandes Ahl-
bachgruppe (alte Kläranlage) mit insgesamt 360.000 € ver-
anschlagt. Der Anteil für Eisingen würde 89.158,88 € be-
tragen. Von der Verwaltung wird dazu ausgeführt, dass 
eine Kläranlage erst ab einer Größe von 500.000 Einwoh-
nerwerten zur kritischen Infrastruktur zählt und mobile Lö-
sungen einer festen Lösung (USV) bei einer mittelfristig 
nicht mehr genutzten Anlage vorzuziehen wären.  

Sitzung des Gemeinderats am 05.05. 2023 

TOP 1.0 Vereidigung der neuen Feldgeschworenen  

Nach Art. 13 Abs. 2 des Abmarkungsgesetzes werden die 
neuen Feldgeschworenen Jochen Hubert und Anselm Rost 
bei Übernahme ihrer Aufgaben durch die 1. Bürgermeiste-
rin zur gewissenhaften und unparteiischen Tätigkeit und 
zur Verschwiegenheit sowie zur Bewahrung des Siebener-
geheimnisses in Eidesformel verpflichtet.  

Ergebnis: Einstimmig 

TOP 2.0  Wahl der Schöffen für die Amtsperiode 
2024-2028 

Der Präsident des Landgerichtes Würzburg hat mitgeteilt, 
dass zur Vorbereitung der Sitzungen der Schöffengerichte 
und Strafkammern im Jahr 2023 die Schöffen für die Amts-
periode 2024 bis 2028 gewählt werden.  

Beschluss: Der Gemeinderat beschließt, dass für das 
Schöffenamt für die Geschäftsjahre 2024 – 2028 die einge-
gangenen Bewerber und Bewerberinnen vorgeschlagen 
werden. Ergebnis: Einstimmig 

TOP 3.0 Erlass der Haushaltssatzung mit Haushalts-
plan 2023; Finanzplan 2024 bis 2026 und Stel-
lenplan 

Bürgermeisterin Engert informiert, dass am 25.04.2023 die 
Sitzung des Finanzausschusses stattfand, in der der Haus-
halt vorgestellt und beraten wurde.  

Zur Haushaltslage führt sie aus, dass seit 2008 die Schul-
den kontinuierlich abgebaut werden konnten trotz großer 
Investitionen in dieser Zeit - 2 Krippengruppen, Neubau 
Kindergarten, Rathaussanierung mit Anbau, Sanierungs-
maßnahmen Erbachhalle, Neubau Dorfzentrum, Ausbau 
Hauptstraße und Müllersweg, Freisportanlage, Spielplätze. 
Es gibt ein Ganztagsbetreuungsangebot seit 2008, Ferien-
betreuung und einen Familienstützpunkt. 

2020 mussten erstmals wieder Schulden aufgenommen 
werden, weil große Investitionen zu finanzieren sind – ins-
besondere Schule mit über 7 Mio. Euro und ein zweiter 
Kindergarten.  

Insofern ist es notwendig, dass die Pflichtaufgaben Priori-
tät haben und auch bei den Pflichtaufgaben sind Priorisie-
rungen notwendig, um die Kreditermächtigung zu erhalten. 

Bei der Haushaltsaufstellung wurden alle Positionen sorg-
fältig geprüft, zumal gegenüber dem Vorjahr nochmal er-
höhte Anforderungen hinzukamen – Bei der größten Posi-
tion im Verwaltungshaushalt, der Kreisumlage, wurde der 
Hebesatz um 2 %-Punkte erhöht, Tariferhöhung bei den 
Personalkosten, gestiegene Strom- und Heizungskosten, 



 

 

bei der Schulverbandsumlage wurde der Verwaltungskos-
tenbeitrag erhöht. Und auch im Vermögenshaushalt kamen 
neue Ausgaben hinzu: Investition in eine Immobilie zur 
Ortskernentwicklung, Investitionskostenumlage bei der 
Kläranlage. Trotz dieser hohen zusätzlichen Ausgaben 
kann ein ausgeglichener Haushalt vorgelegt werden. Der 
Beschlussvorschlag ging den Gemeinderäten zu. 

Anschließend erläutert die Kämmerin nochmals die wich-
tigsten Eckpunkte des Haushalts. 

Beschluss Flächennutzungsplan: Der Gemeinderat 
stimmt den im Haushalt und Finanzplan vorgesehenen 
Planungskosten für die komplette Überarbeitung des Flä-
chennutzungsplans einschließlich Umweltbericht und 
Landschaftsplan zu. 

Diese sind wie folgt veranschlagt:  
17.000 Euro in 2023 für Ökokataster  
50.000 Euro in 2024 sowie 50.000 Euro in 2025 für den 
Flächennutzungsplan. Ergebnis: Einstimmig 

Beschluss: Der Gemeinderat beschließt die Haushaltssat-
zung der Gemeinde Eisingen für das Haushaltsjahr 2023. 
Ergebnis: 6 Ja-Stimmen, 8 Nein-Stimmen 

In der kommenden GR-Sitzung am 23.06.23 wird der 
Haushalt erneut beraten und zur Beschlussfassung vorge-
legt. 

TOP 4.0 Satzung für Beauftragte für die Belange von 
Menschen mit Einschränkung 

Der Beschluss der neuen Satzung wird nach der Anpas-
sung erfolgen und somit vorerst vertagt. 

TOP 5.0 Gründung eines Zweckverbandes „Interkom-
munale Zusammenarbeit Mainfranken“ – 
Grundsatzbeschluss zur Mitgliedschaft und 
Festlegung der Verkehrsüberwachungsstun-
den in den Jahren 2024 und 2025 

Im Nachgang zur Gemeinderats-Sitzung am 24.03.23 wird 
nochmals informiert. Dazu wurde Rücksprache mit dem 
zuständigen Sachbearbeiter vom Landratsamt genommen.  

Die genannten 150 Euro bzw. 35 Euro sind die Kosten für 
1 Überwachungsstunde fließender bzw. ruhender Verkehr. 
Die Stunde Überwachung fließender Verkehr ist deswegen 
teurer, weil hier ein größerer technischer Aufwand ent-
steht. 

Zu diesen Kosten kommen die fixen Kosten der Verwal-
tung (Sach- und Personalausgaben) hinzu.  

Beschluss: Der Gemeinderat beschließt die Aufhebung 
des Beschlusses vom 24.03.2023 über die beschlossenen 
12 Gesamt-Stunden. Ergebnis: Einstimmig 

Beschluss: Der Gemeinderat beschließt, insgesamt 6 
Stunden durch die Verkehrsüberwachung (3 Stunden flie-
ßender Verkehr – 3 Stunden ruhender Verkehr) abdecken 
zu lassen. Auf die festgelegten Stunden ist die Gemeinde 
2 Jahre gebunden. Ergebnis: 11 Ja-Stimmen, 3 Nein-
Stimmen 

Sitzung des Gemeinderats am 23.06.2023 

TOP 1.0  Satzung für Beauftragte für die Belange von 
Menschen mit Einschränkung 

Vom Behindertenbeauftragten des Landkreises Würzburg, 
Herrn Ernst Joßberger, wurde eine Mustersatzung für Be-
auftragte für die Belange von Menschen mit Einschrän-
kung vorgelegt. 

Die Gemeinde Eisingen hat bereits seit vielen Jahren Be-
auftragte für Menschen mit Einschränkungen bestellt und 
hierzu auch Regelungen vereinbart. 

Der Erlass als Satzung verstärkt die Verbindlichkeit, sich 
mit den Belangen von Behinderung auseinanderzusetzen 
und diese in der kommunalen Arbeit zu berücksichtigen. 

Viele Regelungen der Mustersatzung sind in der Eisinger 
Vereinbarung bereits enthalten. Inklusion wird bei uns seit 
Jahrzehnten gelebt. So sprechen wir nicht von Behinderten 
sondern von Menschen mit Einschränkung. 

Beschluss: Der Gemeinderat beschließ die beigefügte 
Satzung für Beauftragte für die Belange von Menschen mit 
Einschränkung. Ergebnis: Einstimmig 

TOP 2.0 Sanierungsrechtliche Genehmigung - Teilabb-
ruch einer Scheune und Umbau zum Wohnge-
bäude mit zwei Wohneinheiten auf dem 
Grundstück Fl.Nr. 61, Hauptstr. 11 

Der Bauantrag wurde in der Sitzung des Bau- und Umwelt-
ausschusses am 22.05.2023 behandelt. 

In der Sitzung des Gemeinderats muss nun noch ein Be-
schluss zur sanierungsrechtlichen Genehmigung des Bau-
vorhabens gefasst werden. 

Beschluss: Der Gemeinderat stimmt der sanierungsrecht-
lichen Genehmigung des Bauvorhabens mit den Vorgaben 
der in der BUA am 22.05.23 gefassten Beschlüsse zu. Er-
gebnis: Einstimmig 

TOP 3.0  Erlass der Haushaltssatzung mit Haushalts-
plan 2023; Finanzplan 2024 bis 2026 und Stel-
lenplan 

Nach der Diskussion werden folgende Beschlüsse gefasst: 

Haushaltssatzung: 

Beschluss: Der Gemeinderat beschließt die Haushaltssat-
zung der Gemeinde Eisingen für das Haushaltsjahr 2023 
(siehe Anlage). Ergebnis: 11 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stim-
men 

Mittelfristige Finanzplanung: 

Beschluss: Der Gemeinderat beschließt die Investitions- 
und Finanzplanung 2024 bis 2026 der Gemeinde Eisingen 
in der vorgelegten Fassung. Ergebnis: 11 Ja-Stimmen, 2 
Nein-Stimmen 

Stellenplan: 

Beschluss: Der Gemeinderat beschließt den Stellenplan 
für das Haushaltsjahr 2023 in der vorgelegten Fassung. 
Ergebnis: 8 Ja-Stimmen, 5 Nein-Stimmen 

TOP 4.0 Information zu den Sitzungen der Zweckver-
bände Ahlbachgruppe / Hoch 5 

Bürgermeisterin Engert zeigt am Beamer die Entwurfspla-
nung mit Kostenberechnung zum Neubau der Kläranlage. 
Laut Aussage in der letzten Verbandsversammlung wird 
sich der Baubeginn vom Jahr 2024 auf das Jahr 2025 ver-
schieben. Das heißt, dass sich auch die Zahlen in der 
Haushalts-Satzung ändern, die den Gemeinderäten zuge-
stellt wurde. 

Positiv sei die Berücksichtigung ökologischer Aspekte bei 
der neuen Anlage, wie Faulbehälter zur Klärschlammbe-
handlung, Gasverwertung, PV-Anlage, voraussichtlich 90 
% Eigenstromerzeugung, was zu einer enormen CO²-Ein-
sparung führt. 



 

 

Die Kosten sind allerdings von 25 Mio. Euro im Jahr 2021 
auf nunmehr 32,3 Mio. Euro gestiegen. Um die Kosten zu 
senken, wurden die Fassaden-Holzverkleidung und ein 
Treppenabgang gestrichen. 

Im Gremium wird aufgrund der massiven Kostensteigerung 
ein offizielles Schreiben an den Zweckverband vorgeschla-
gen. 

TOP 5.0 Kooperationsvereinbarung Obdachlosenun-
terbringung 

Beschluss: Der Gemeinderat der Gemeinde Eisingen be-
schließt, sich an der Kooperationsvereinbarung zur Unter-
bringung von Obdachlosen im Rahmen der Allianz Wald-
sassengau im Würzburger Westen e.V. zu beteiligen und 
den Kooperationsvertrag zu unterzeichnen. Ergebnis: 11 
Ja- Stimmen, 2 Nein-Stimmen 

 

Informationen aus dem Landratsamt 
 
 

 

 
Verständlich für alle: Webseite des Landkrei-
ses Würzburg jetzt mit Bereich für Leichte 
Sprache 

Der Internetauftritt des Landkreises Würzburg wird inklusi-
ver. Einige Inhalte stehen seit kurzem auch in Leichter 
Sprache zur Verfügung. Vor allem für Menschen mit Lern- 
und Leseschwierigkeiten ist Leichte Sprache hilfreich. Aber 
auch Neuzugewanderte, die sich erst mit der deutschen 
Sprache vertraut machen, können das Angebot sinnvoll 
nutzen. 

 

Welche Aufgaben hat das Landratsamt und worüber ent-
scheidet der Kreistag? Diese und weitere Fragen klärt die 
Webseite des Landkreises Würzburg seit kurzem auch in 
Leichter Sprache. © Tim Großmüller 

Leichte Sprache zielt auf besonders gute Verständlichkeit 
ab und beruht auf festen Regeln. Dazu gehören kurze 
Sätze, einfache Wörter und eine klare Struktur. Mit der Er-
gänzung der Webseiten nimmt der Landkreis die Umset-
zung der digitalen Barrierefreiheit ernst. 

So finden sich unter der Rubrik „Leichte Sprache“ Informa-
tionen über den Landkreis, den Kreistag und verschiedene 

Aufgabenbereiche des Landratsamtes. Außerdem stellen 
sich die Gleichstellungsbeauftragte und der Behinderten-
beauftragte mit ihren Aufgaben und Unterstützungsange-
boten vor. Der Bereich wird kontinuierlich ausgebaut und 
um weitere Texte ergänzt. 

Die Texte für die Homepage wurden vom Büro für Leichte 
Sprache der Lebenshilfe Würzburg übersetzt und von einer 
Prüfgruppe aus Mitarbeitenden der Mainfränkischen Werk-
stätten auf ihre Lesbarkeit für Menschen mit Behinderung 
getestet. 

„Unsere Behördensprache ist oftmals kompliziert. Leichte 
Sprache ist ein Instrument, um Menschen mit Lernschwie-
rigkeiten den Zugang zu wichtigen Informationen zu er-
leichtern. Daher freue ich mich, dass wir als Landkreis mit 
unserem Angebot einen weiteren Schritt zu mehr Ver-
ständlichkeit gehen“, sagt Landrat Thomas Eberth über die 
Übersetzung der Homepage. 

Auch in anderen Bereichen baut der Landkreis Würzburg 
digitale Hürden ab. Um die Nutzbarkeit seines Internetauf-
tritts für Menschen mit Seheinschränkungen und die „Ge-
neration Lesebrille“ zu verbessern, setzt der Landkreis seit 
einiger Zeit auf die Assistenzsoftware „Eye-Able“ eines jun-
gen Unternehmens aus Margetshöchheim. Mit Funktionen 
wie Kontrastmodi, Vergrößerung oder Farbfehlsichtigkeits-
filtern können Nutzerinnen und Nutzer die Inhalte optisch 
an ihre Bedürfnisse anpassen. 

Einen weiteren wichtigen Schritt in Richtung digitale Barrie-
refreiheit geht der Landkreis mit der Teilnahme am Projekt 
„Kommunaler Gebärdensprach-Avatar“. Der Avatar ermög-
licht die Erstellung von Inhalten in Deutscher Gebärden-
sprache, die von einer fotorealistischen Animation in Ges-
tik, Mimik und Körpersprache wiedergegeben werden. 
Erste Ergebnisse werden in Kürze zu sehen sein. 

 

 

Beratungsteam berät vor Ort 

Beratungs-Task-Force hat Arbeit aufgenommen 

Würzburg. (hil) Der Bezirk Unterfranken „berät, hilft, för-
dert“. Diesen Claim hat sich der Bezirk Unterfranken nicht 
nur auf die sprichwörtlichen Fahnen geschrieben, sondern 
füllt ihn auch mit Leben. Seit September finden deshalb 
rund ums Thema „Eingliederungshilfe“ in regelmäßigen 
Abständen Beratungstermine statt – und das vor Ort. 

Durch die Beratung vor Ort stärken wir die selbstbestimmte 
Teilhabe von Menschen mit Behinderung“, betont Bezirks-
tagspräsident Erwin Dotzel. Vor allem gehe es um den Ab-
bau von Barrieren und eine bestmögliche Unterstützung 
der Betroffenen auf dem Weg zur geeigneten Hilfe, so Dot-
zel weiter. 

Die Eingliederungshilfe ist eine Sozialleistung, die Men-
schen mit Behinderung oder Menschen, die von einer Be-
hinderung bedroht sind, hilft, die Folgen ihres Handicaps 
zu mildern und dadurch eine größtmögliche Teilhabe zu 
gewährleisten. 



 

 

 

Das neue Schuljahr 2023/24 hat begonnen  

Wir starteten alle wohlbehalten mit 243 Schulkindern ins neue Schuljahr. Sechs Klassen sind im Waldbrunner Schul-
haus untergebracht. Das Eisinger Schulhaus wird weiter renoviert. Dort gibt es 4 Klassen. Mit einer feierlichen Zere-
monie wurden die neuen Schulkinder in die Schule aufgenommen. Nach musikalischer Begrüßung durch die Mitschü-
ler durfte jedes neue Schulkind das Schulhaus durch das schön geschmückte Einschulungstor betreten. Die Eltern 
und Verwandten wurden in der Wartezeit vom Elternbeirat mit Kaffee und Kuchen versorgt und hatten Zeit, sich ken-
nen zu lernen.  

 
 Fotos: Christina Mohr 

Zusätzliche Angebote / Unterstützung durch FSJ / JUMS / Brücken bauen / AGs  

Auch in diesem Jahr können wir uns wieder über einige zusätzliche Stützen im Schulbetrieb freuen wodurch die För-
derung der Schülerinnen und Schüler erneut zusätzliche Kräfte erhält. So haben wir (letztmalig in diesem Schuljahr) 
im Rahmen des KM-Programms „Brücken-bauen-nach Corona“ zusätzliche Förderstunden erhalten, die von Ame-
lie Keil übernommen werden. Ebenso unterstützen uns unsere beiden neuen diesjährigen FSJ-Mitarbeiterinnen Lara 
Klose (in Eisingen) und Lisa Nique (in Waldbrunn) tatkräftig. Im Bereich zusätzlicher Lernangebote freuen wir uns 
wieder auf die Mithilfe der Lesepaten der WABE beim Lesenlernen und auf eine Arbeitsgemeinschaft im Schwer-
punktbereich MINT, nämlich die AG Technik. Außerdem gibt es im Schulhaus Waldbrunn wieder eine AG Schul-
hausgestaltung.  

Neu an unserer Schule  

Wir begrüßen an unserer Schule neben den oben erwähnten zusätzlichen Unterstützungskräften auch die Lehramts-
anwärterin Carolin Cramer sowie die Schulpsychologin Julia Sauer. Frau Sauer gehört zum Schulpsychologinnen-
team des Schulamts Würzburg und wird als Schulstandort unserer Schule zugeordnet. Sie ist immer dienstags im 
Haus.  

MINT-Auszeichnung für unsere Schule  

Zum dritten Mal in Folge (seit 2017) wurde uns im August das Zertifikat „MINT-freundliche Schule“ verliehen. Die Jury 
des bundesweiten Programms hat unsere Aktivitäten der letzten drei Jahre in den Bereichen Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaften und Technik geprüft und für auszeichnungswürdig befunden. Eine AG-Technik, zahlreiche Besu-
che externer Einrichtungen, die den Kindern die Fächer Biologie und Chemie näherbrachten, Kooperationen mit exter-
nen MINT-Einrichtungen sowie unsere Fortschritte im Bereich der Digitalisierung waren letztendlich für die Auszeich-
nung maßgeblich verantwortlich. An dieser Stelle ein großer Dank an alle, die dabei mitgeholfen haben, bei den Schul-
kindern Interesse für die MINT-Bereiche zu wecken!  

 

Das Beratungsangebot ist eine erste Anlaufstelle für Be-
troffene, Angehörige und Betreuerinnen und Betreuer, aber 
auch weitere interessierte Personen. Die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Sozialverwaltung des Bezirk Unterfran-
ken beraten zur gesamten Bandbreite der Eingliederungs-
hilfe. Hilfesuchende werden aber auch über die Angebote 
und Schnittstellen zu anderen Leistungsträgern - im Kon-

text der Eingliederungshilfe - wie der gesetzlichen Renten-
versicherung, der Bundesagentur für Arbeit oder gesetzli-
chen Kranken- und Pflegeversicherung beraten. 

Durch die Beratung vor Ort sollen Hürden bei der Hilfesu-
che abgebaut werden und erste Sachfragen geklärt wer-
den. Weil die Beratung direkt von Sachbearbeiterinnen und 
Sachbearbeitern wahrgenommen wird, kann die Antrags-
stellung passgenau erfolgen. 



 

 

Die unterfrankenweiten Beratungsgespräche finden an den 
Standorten Aschaffenburg, Bad Kissingen, Bad Neustadt 
an der Saale, Haßfurt, Karlstadt, Kitzingen, Miltenberg, 
Schweinfurt und Würzburg statt. Das Angebot ist kosten-
frei. 

Ratsuchende können sich per E-Mail (beratung-einglie-
derungshilfe@bezirk-unterfranken.de) oder telefonisch 
(0931 7959 1349) einen Beratungstermin in ihrer Region 
geben lassen. Die Anschriften der Beratungsstandorte und 
die Termine stehen auf der Homepage des Bezirk Unter-
franken unter https://www.bezirk-unterfranken.de/bera-
tung-egh. 

Hochwertiges Geschenk: 
Bildband über den Land-
kreis Würzburg  

„Entdeckenswert. Der Landkreis 
Würzburg. Das Land. Seine 
Menschen. Seine Schätze.“ 

Mit dem Bildband „Entdeckens-
wert. Der Landkreis Würzburg. 
Das Land. Seine Menschen. 
Seine Schätze“ liegt ein umfas-
sender Bildband vor, der in mehr als 800 eigens dafür auf-
genommenen Fotografien alle 52 Landkreisgemeinden mit 
ihren Ortsteilen zeigt. Beleuchtet werden auch Themen wie 
Kunst & Kultur, Arbeitswelt & Freizeitspaß, Essen & Trin-
ken, Wohnort & Touristenziel und vieles mehr.  

„Dieser Bildband in zeitgemäßer Gestaltung setzt den 
Landkreis Würzburg und seine Gemeinden, Märkte und 
Städte gekonnt in Szene, zeigt auch verborgene Winkel 
und ungewöhnliche Perspektiven. So können unsere Bür-
gerinnen und Bürger ihren Ort und alle anderen Gemein-
den neu entdecken und genießen. Für Gäste ist das Buch 
ein richtiger Appetitmacher, um die schönsten Aus- und 
Einblicke zu finden. Dazu erzählen Menschen aus dem 
Landkreis, warum es ihnen hier so gut gefällt“, freut sich 
Landrat Thomas Eberth über das 253 Seiten starke Werk.  

Das Konzept des Buches beruht auf dem Gedanken des 
„Werts“, den der Landkreis für seine Bürgerinnen und Bür-
ger und seine Gäste bereithält. Von Bemerkenswert über 
Genießenswert und Lebenswert und vielem mehr bis hin 
zu Beneidenswert und Unbeschwert reicht hier die The-
menpalette.  

Das Buch ist im örtlichen Buchhandel sowie im Landrats-
amt Würzburg, Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg, an 
der Bürgerinformation zum Preis von 29 Euro erhältlich 
und kann dort auch unter information@Lra-wue.bayern.de 
oder telefonisch (0931 8003-5610) bestellt werden.  

Streuobstmarkt 2023: Viele Hundert Besucher feiern 
das heimische Obst am Landratsamt Würzburg 

Streuobstmarkt des Landkreises Würzburg war ein 
voller Erfolg 

Prinz Albrecht von Preußen, der Freiherr von Berlepsch  
oder Kaiser Wilhelm: Große Namen tummelten sich am 
vergangenen Wochenende im Innenhof des Landratsamts 
Würzburg. Viele Hundert Besucher nutzten daher das 
ebenso kaiserliche Wetter, um sich über die Sorten und 
den Geschmack dieser althergebrachten Apfelsorten mit 
den klangvollen Namen sowie Birnen, Zwetschgen und 
weiterem Streuobst zu informieren. Landrat Thomas 
Eberth hatte gemeinsam mit dem Kreisverband für Garten-

bau und Landespflege und einer großen Zahl von Unter-
stützern zum Streuobstmarkt des Landkreises Würzburg 
eingeladen. Das vielfältige Programm lockte neben vielen 
Gartenbesitzern, Obstliebhaberinnen und Genießern auch 
eine Vielzahl von Familien auf das Landratsamts-Gelände 
im Herzen der Stadt Würzburg. 

Großes Interesse an Apfelausstellung, Saftpresse und 
Fachinformation  

Auf besonderes Interesse der Besucherinnen und Besu-
cher stieß die Apfelausstellung mit 50 verschiedenen Sor-
ten zur Verkostung sowie der Verkauf von unterschiedli-
chen Streuobst-Produkten – vom Quitten-Gele bis zum 
Frischsaft-Eis. Kulinarisch setzten Bratwürste von Rindern 
aus regionaler Weidehaltung und selbstgebackene Kuchen 
der Landfrauen und Obst- und Gartenbauvereine weitere 
Akzente. Präsentiert wurden die Stände von Ehrenamtli-
chen der OGVs, von Markthändlern sowie von Vertretern 
der Behörden aus Stadt und Landkreis Würzburg. Einige 
Besucher nutzten außerdem die Möglichkeit, zentnerweise 
mitgebrachtes Obst in der mobilen Kelterei für den eigenen 
Gebrauch zu haltbarem Saft verarbeiten zu lassen. 

Streuobstberaterin Lena Wunderlich, Biodiversitätsberate-
rin Jasmin Malec, Streuobstpädagogin Susanne Mannheim 
und die Kreisfachberaterin für Gartenkultur und Landes-
pflege Jessica Tokarek hielten Fachvorträge über Förder-
kulissen, den Streuobstpakt Bayern, die Bedeutung von 
Streuobstwiesen für die Umwelt und die Gesundheit und 
die fachgerechte Pflanzung von Bäumen. Einer der Höhe-
punkte unter den vielen ansprechenden Infoständen zur 
heimischen Pflanzen- und Tierwelt rund um das Thema 
Streuobstwiese, war Falkner Harald Dellert. Mit einem 
Team von der Greifvogel- und Eulenhilfe Würzburg präsen-
tierte er neben einigen Tierpräparaten auch zwei lebendige 
Eulen. Mit diesen veranschaulichte er die Streuobstwiese 
als wichtigen Lebensraum einer Vielzahl von Vogelarten. 

Vitaminreiche Preise für die Siegerinnen und Sieger 
des Malwettbewerbs  

Die vielen kleinen Besucherinnen und Besucher konnten 
sich nach Lust und Laune auf der Hüpfburg des Kreisju-
gendrings austoben und an den vielen Angeboten des 
Spielmobils der Kommunalen Jugendarbeit des Landkrei-
ses Würzburg ausprobieren. 

Unter großem Applaus wurden außerdem die Gewinnerin-
nen und Gewinner des eigens zum Streuobstmarkt ausge-
rufenen Malwettbewerbs gekürt. Unter dem Motto „Volle 
Power – Streuobst verleiht Superkräfte“ hatten kleine 
Künstlerinnen und Künstler bis zum Streuobstmarkt selbst-
gemalte Bilder eingereicht, wofür sie mit großen Kisten und 
Beuteln voller Obst, leckerem Saft und anderen fruchtigen 
Überraschungen belohnt wurden. 

„Streuobst für alle“: Großer Andrang bei Baum-Gut-
scheinen  

Unter weiterer Mithilfe der Obst- und Gartenbauvereine 
gab der Kreisfachverband für Gartenbau und Landespflege 
auf dem Markt außerdem Gutscheine für Streuobstbäume 
aus. Im Zuge des Streuobstpaktes sollen in Bayern in den 
nächsten Jahren eine Million Streuobstbäume gepflanzt 
werden – und jeder im Freistaat soll mitmachen. Mehr als 
400 Personen sicherten sich die staatliche Förderung aus 
dem Programm „Streuobst für alle“ für den Kauf eines Bau-
mes.  

Landrat Thomas Eberth zeigt sich vom großen Zuspruch 
für den Streuobstmarkt begeistert: „Bio-Obst von der 



 

 

Wiese direkt aus der Region ist nicht nur gesund für den 
Menschen. Auch die Tier- und Pflanzenwelt profitiert vom 
Lebensraum Streuobstwiese“, so Landrat Eberth. „Hier im 
Landkreis Würzburg setzen sich Menschen in hohem 
Maße dafür ein, dass das Wissen um Anbau, Pflege und 
natürlich auch die Verarbeitung und den Genuss der heimi-
schen Obstarten nicht verloren geht. Ehrenamtliche haben 
Stände besetzt, die vielen Menschen verköstigt und den 
Tag zum Erfolg werden lassen. Dass wir damit hier im Her-
zen der Stadt Würzburg auf so viel Interesse gestoßen 
sind, freut mich außerordentlich. Den vielen Helferinnen 
und Helfern rufe ich ein herzliches Vergelt’s Gott zu“, freute 
sich der Landrat. Er und die Organisatorinnen des Streu-
obstmarktes waren sich einig: „Das schreit nach einer Wie-
derholung.“ 

Impressionen vom Streuobstmarkt 2023 am Landratsamt 
Würzburg sind unter www.landkreis-wuerzburg.de/streu-
obstmarkt zu finden. 

 

Am Sonntag, den 24. September 2023, fand der erste 
Streuobstmarkt des Landkreises Würzburg am Landrats-
amt Würzburg statt. Im Interesse der Besucher stand dabei 
vor allem die Apfelausstellung mit 50 verschiedenen Sor-
ten zur Verkostung. Foto: Christian Schuster 

 

Streuobst verleiht Superkräfte! Beim Malwettbewerb zum 
Streuobstmarkt ließen die kleinen Künstlerinnen und 
Künstler ihrer Fantasie freien lauf – und wurden dafür mit 
fruchtigen Leckereien belohnt. Foto: Christian Schuster 

Neuauflage „Äpfel und Birnen in Franken“ 

Landkreis engagiert sich für Erhaltung der Streuobst-
kultur 

Das schon länger vergriffene Nachschlagewerk „Äpfel und 
Birnen in Franken“ ist wieder erhältlich. Pünktlich zum 
Streuobstmarkt des Landkreises kam es in den Verkauf 
und ist ab sofort an der Bürgerinformation des Landrats-
amtes Würzburg, Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg, für 
10 Euro zu erwerben. Bestellungen können auch unter in-
formation@Lra-wue.bayern.de oder telefonisch unter 0931 
8003-5610 aufgeben.  

Der Landkreis Würzburg zählt zu den Schwerpunkten des 
Streuobstanbaus in Bayern. Nördlich von Würzburg gibt es 
im Raum Margetshöchheim, Erlabrunn und Leinach noch 
etwa 40.000 Streuobstbäume. Hier wachsen noch zahlrei-
che alte Apfel- und Birnensorten, deren genetisches Erbe 
es zu erhalten gilt.  

2007 startete im Landkreis Würzburg das Projekt „Obstsor-
ten-Kartierung“ mit dem Ziel, alte Apfel- und Birnensorten 
zu kartieren und deren genetisches Material zu sichern. 
Damals wurden 4608 Apfelbäume und 589 Birnbäume in 
zahlreichen Landkreisgemeinden überprüft und 146 Apfel- 
sowie 42 Birnensorten bestimmt.  

Ein Ergebnis des Projekts war das 2010 erstmals aufge-
legte Buch „Äpfel und Birnen in Franken“, in dem die 
Pomologen Edwin Balling, Alfons Miethaner und Wolfgang 
Subal rund 80 Apfel-und Birnensorten vorstellten. Ziel des 
Buches war es, interessierten Laien die Bestimmung von 
Streuobst zu erleichtern und ihnen Empfehlungen für 
Neupflanzungen an die Hand zu geben. Die nunmehr 4. 
Auflage nennt insgesamt 111 Apfel- und Birnensorten aus 
Franken mit Abbildungen, ausführlicher Beschreibung und 
Standortempfehlungen.  

 

Endlich wieder da! Das informative Buch „Äpfel und Birnen 
in Franken“ listet insgesamt 111 Apfel- und Birnensorten 
auf und ist ein wertvolles Nachschlagewerk für alle Obst-
liebhaber und Hobbygärtner. Das freut (v.l.): Rico Neubert 
(Stabsstellenfachbereichsleiter Kreisentwicklung und Wirt-
schaftsförderung), Jessica Tokarek (Kreisfachberaterin für 
Gartenkultur und Landschaftspflege), Streuobstberaterin 
Lena Wunderlich und Landrat Thomas Eberth. Foto: Chris-
tian Schuster  
 
 

Kirchliche Mitteilungen 
 

 

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten: 

Sonntag, 8. Oktober um 10.30 Uhr: Ökumenischer Got-
tesdienst zu Erntedank, zum Thema: „Danke für die Jah-
reszeiten“ 

Sonntag, 15. Oktober um 10.30 Uhr: Eucharistiefeier 

Sonntag, 22. Oktober um 10.30 Uhr: Weltmissionssonn-
tag: Eucharistiefeier 

Sonntag, 29. Oktober um 10.30 Uhr: Wortgottesdienst 

Mittwoch, 1.November um 10.30 Uhr: Eucharistiefeier 
mit Totengedenken 



 

 

Schweige und höre- 
Sitzen in der Stille 

Bildrechte: Pfarrbriefservice 
 

Ein offenes Meditationsangebot  
1mal montags im Monat 

  
 von 9.15 – 9.45 Uhr  

in der Kirche des St. Josefs-Stifts Eisingen 
(Hocker und Stühle vorhanden, Decke bitte mitbrin-

gen) 
2. Oktober, 6. November und 4. Dezember 2023 

 

Es laden ein: Seelsorge im St. Josefs-Stift;  
kath. PG Kreuz Christi,  

evangelische Philippuskirche Eisingen 
 
 

 

Gottesdienstordnung 8. – 21.10.2023 
 
Sonntag, 08. Oktober 
10.15 Uhr  gemeinsamer Gottesdienst des pastoralen Raums 

links des Mains, Untereinheit Eisingen - Kirchheim 
in der Pfarrkirche St. Bartholomäus Kist + 

 

Mittwoch, 11. Oktober, 8.30 Uhr Messfeier Eisingen 
 

Donnerstag, 12. Oktober, 19 Uhr Messfeier Eisingen 
 

Sonntag, 15. Oktober, 9 Uhr Messfeier Eisingen 
 

Mittwoch, 18. Oktober, 8.30 Uhr Messfeier Eisingen 
 

Samstag, 21. Oktober, 18 Uhr Vorabendmesse Eisingen 
 
 
 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  
Montag, Dienstag und Freitag ab 8.30 bis 11.00 Uhr 
Telefon 1230, pfarrei.eisingen@bistum-wuerzburg.de  

Seelsorgsteam: 
Pfarrer Dr. Jelonek, Tel. 09306/1244    
E-mail: jerzy.jelonek@bistum-wuerzburg.de 
Pfarrvikar Frank Elsesser, Tel. 09366/9826678 
E-mail: frank.elsesser@bistum-wuerzburg.de 
Gemeindereferent Bernd Müller, Tel. 09306/983805 
E-mail: bernd.mueller@bistum-wuerzburg.de 
Gemeindeassistentin Maria Düchs, Tel. 09306/983805 
E-mail: maria.duechs@bistum-wuerzburg.de 
 

 

 

Gemeinsame Veranstaltungshinweise 
der Kath. Pfarrgemeinde und der 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
 
„Nicht Erfolg ist der Schlüssel zum Glück, sondern Glück 
der Schlüssel zum Erfolg. Wenn du gerne tust, was du tust, 
wirst du auch erfolgreich sein.“ 

Albert Schweitzer (Philosoph, 1875-1965) 
 

Allgemeine ökumenische Einladung 
Die beiden Kirchengemeinden laden alle Interessierten herzlich 
ein, auch an Veranstaltungen und Angeboten der jeweils 
anderen Konfession teilzunehmen. 
 
 
 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Eisingen – Kist – Waldbrunn 
Evang.-Luth. Pfarramt:  
Pfrin. Kirsten Müller-Oldenburg,  
Am Molkenbrünnlein 10, 97249 Eisingen, Tel.: 3174 
Sprechstunde der Pfarrerin nach Vereinbarung 
Evang.-Luth. Pfarrbüro Eisingen: Georg-August-Christ-Str. 
2, 97249 Eisingen, Tel. 982 99 94 (Fr. Lohrengel) 
Öffnungszeit: Donnerstag 10.00 – 12.00 Uhr 
www.philippuskirche.de, pfarramt.eisingen@elkb.de   
Altersberatung: C. Sauer (Tel. 3256), J. Moser (Tel. 8591) 
Taufen, Gruppen und Kreise: Infos im Pfarramt 

„Gehorcht meiner Stimme, so will ich euer Gott sein, und ihr 
sollt mein Volk sein.“                                             Jeremia 7,23 
 
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten: 
So., 08.10. 10.30 Uhr ökumen. Gottesdienst im St. Jo-

sefs Stift (Müller-Oldenburg). KEIN Gottes-
dienst in der Philippuskirche!!! 

So., 15.10. 10 Uhr mit KiGo, (Vikarin Berckmüller) an-
schl. Kirchenkaffee 

So., 22.10. 10 Uhr (Müller-Oldenburg) 
 15:30 Kirche für Knirpse 
So., 29.10. 10 Uhr (Müller-Oldenburg 
 17 Uhr Einführung Vikar Dennis Stephan 

Bonhoeffer Gemeindehaus, Seeweg 35, 
Höchberg 

Jeden 2. und 4. Mi um 10 Uhr in der Seniorenresidenz 
 

Ökumen. Kirche für Knirpse am 22.10.23 um 15:30 
Krabbelgottesdienst für Kinder von 0-6 mit Bernd Müller, 
Kirsten Müller-Oldenburg und Team, anschließend Tee und 
Kekse und einfaches Bastelangebot 
 

Jubiläum der Kanons zur Jahreslosung 
Seit 25 Jahren wird die Jahreslosung von Prof. Friedhelm 
Brusniak als Kanon für unsere Gemeinde vertont! Thomas 
Blendinger hat mit unserem LiChörle die Kanons 
aufgenommen und neu arrangiert, verschiedene Künstlerinnen 
und Künstler haben die Jahreslosungen zudem in Kunstwerke 
umgesetzt.  
Die Ausstellung ist geöffnet: 

- freitags 15-17 Uhr  
- samstags 10-12 und 15-17 Uhr  
- sonntags nach dem Gottesdienst und 15-17 Uhr  
- sowie nach Vereinbarung 

 

Kreative Schreibwerkstatt zu den biblischen Texten 
Mit Dieter Roth. Jeder wählt für sich eine Erzählung aus der 
Bibel und versucht diese in Form einer kurzen Geschichte in 
die heutige Zeit zu übertragen. Der Fantasie sind keine 
Grenzen gesetzt. Wer möchte, kann auch Gedichte, 
Liedertexte usw. entwerfen. Keine Vorkenntnisse nötig!  
6.10.2023 17-19 Uhr und 7.10.2023 10-12 Uhr  
 



 

 

Kaffeeklatsch & Begegnungsnachmittag  
mit Prof. Brusniak und KünstlerInnen. Es gibt Kaffee, Kuchen 
und gute Gespräche. So., 15.10., 15-17 Uhr (C. Sauer, Tel. 
3256) 
 

Märchenhaftes in Wort und Klang 
Das Querflöten-Quartett „Tutti Flauti“ und Märchener-zählerin 
Helena Beuchert laden ein zu Märchen aus aller Welt und 
kleinen, ausdrucksstarken Musikstücken aus dem 19./20. Jahr-
hundert. Am Samstag, 28.10., 17 Uhr in der Philippuskirche. 
Eintritt frei. 
 

Einführung Jugenddiakon Dennis Stephan 
Am 29.10. wird um 17 Uhr unser neuer Jugenddiakon für die 
Region im Bonhoeffer-Gemeindehaus in Höchberg, Seeweg 
35, eingeführt! Herzliche Einladung!  
 

Offener kreativer Treff gemeinschaftsWERKeln 
Kommen Sie gerne einfach dazu! Wir basteln und verbringen 
eine gute Zeit. Jeden 3. Di im Monat, 18:30 Uhr, nächster 
Termin: Di., 17.10., Infos bei J. Tietze Tel. 99859 
 

Philippus-Chor  
Leitung Tina Zaß, donnerstags 20 Uhr 
 

Posaunenchor  
montags, 19.30 Uhr. Leitung Kathrin Kreutzmann, Tel. 0176 
9699972. Neue Bläser sind willkommen! Unterricht kann 
vermittelt werden. 
 

Bibelgesprächskreis  
Leitung Frank Felber, jeden 2. und 4. Di, um 19:30 Uhr 
 

Wieder da: Problemzonengymnastik 
Mo & Di um 9 Uhr, Philippuskirche (Gruppenraum), je 60 
Minuten, Leitung: Susanne Haupt, Tel. 8702 
 

Nachrichten der Vereine 
 
 

 

 

Elternbeiratswahl in der Kath. Kindertages-
stätte St. Nikolaus 

Der Elternbeirat unserer Kindertagesstätte wurde neu ge-
wählt! Der Vorstand des Trägervereins, vertreten durch 
Katarina Engelhardt und Manfred Giehl, sowie die stellv. 
Kita-Leiterin Bettina Piel gratulierten allen Neu- und Wie-
dergewählten in der ersten Sitzung! Wir freuen uns nun auf 
eine gute und konstruktive Zusammenarbeit im kommen-
den Kita-Jahr 2023/2024 mit folgenden Mitgliedern: 

  1. Vorsitzende: Jasmin El-Zein 
  2. Vorsitzender: Alex Frank  
  Schriftführerin: Jenny Seufert 
 ebenso:  Ralf Colditz, Sandra Dahms, Lisa Fischer, 

Tanja Füller, Nelli Heinrich, Ginie Kiesel, Martin Mrulla, 
Sandra Pfau, Teresa Rau, Ricarda Seide, Laura Stau-
der, Jörn Strasen  

Unseren „alten EBlern“ sagen wir Danke für eine kompe-
tente und schöne Zusammenarbeit im Kita-Jahr 
2022/2023!! 

Übrigens … unser diesjähriger St. Martinszug startet am 
Fr. 10.11.2023 um 17:00 Uhr am kath. Kirchplatz. Eingela-
den zum Mitsingen und Mitlaufen auf der bekannten Route 
sind alle fleißigen Laternenträger!  

 



 

 

Einladung zur  
Eisinger Kirchweih 

am Sonntag, den 15. Oktober 2022 
ab 14.30 Uhr im Sängerheim 

an der Erbachhalle 

Wir bieten Kaffee und hausgemachte Kuchen   

Ab 15:00 Uhr musizieren Claudia &Sandra und  
laden ein zum Mitsingen  

                                                                                  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Auf ihr Kommen freut sich der Gesangverein 

 
 

Die Schützengilde Eisingen lädt Sie recht herzlich zum  
traditionellen Königsschießen ein! 

An folgenden Tagen freuen wir uns über jeden Teilnehmer, egal 
ob Anfänger oder Profi:  

Sonntag, 22.10.2023 von 14 bis 18 Uhr 
Montag, 23.10.2023 von 19 bis 22 Uhr 
Mittwoch, 25.10.2023 von 19 bis 22 Uhr 
Freitag, 27.10.2023 von 19 bis 22 Uhr 

Sonntag, 29.10.2023 von 14 bis 18 Uhr 
Montag, 30.10.2023 von 19 bis 22 Uhr 
Mittwoch, 01.11.2023 von 14 bis 18 Uhr 

Wir würden uns freuen wenn sie auch dieses Jahr recht zahlreich 
am Wettbewerb um die vielen Sachpreise sowie Geldpreise teil-
nehmen würden. Dabei werden wir von verschiedenen Sponso-
ren unterstützt, bei denen wir uns schon im Voraus bedanken 
möchten!  

Während des Schießbetriebs findet auch eine Bewirtung statt, für 
das Leibliche Wohl ist somit bestens gesorgt!  

Die Königsproklamation mit Preisverleihung findet am 04.11.2023 
um 19 Uhr statt, das Königsessen am 02.12.2023, ebenfalls um 
19 Uhr.  

1.SM Sandra Wiedemann 
 
 
 
 

 

 

Einladung zum Vortrag - Schützt euch vor 
dem Enkeltrick! 

Liebe Bürger und Bürgerin, 

Sicherheit ist ein Thema, das uns alle betrifft, und wir 
möchten uns gemeinsam damit beschäftigen. Deshalb la-
den die VdK Ortsverband in Zusammenarbeit der WABE 
Waldbrunn euch herzlich zu einem informativen Vortrag 
zum Thema  

"Schützt euch vor dem Enkeltrick" ein 

Datum: 24. Oktober 2023 Uhrzeit: 19:00 Uhr  
Ort: WABE Waldbrunn, Hauptstraße 4 

Immer wieder hören wir von Betrugsfällen, bei denen sich 
Kriminelle am Telefon als vermeintliche Enkel, Verwandte 
oder Freunde ausgeben, um an das Vermögen gutgläubi-
ger Menschen zu gelangen. Gerade ältere Menschen sind 
oft das Ziel dieser perfiden Masche. 

In unserem Vortrag möchten wir gemeinsam mit der Poli-
zei über die verschiedenen Varianten des Enkeltricks auf-
klären und euch zeigen, wie ihr euch davor schützen 
könnt. Wir werden konkrete Tipps und Verhaltensregeln 
vorstellen, damit ihr im Ernstfall souverän handeln könnt. 

Der Vortrag wird etwa 1 Stunde dauern, inklusive einer an-
schließenden Frage- und Diskussionsrunde. Eure Fragen 
und Erfahrungen sind uns wichtig, daher laden wir euch 
herzlich dazu ein, aktiv an der Diskussion teilzunehmen. 

Bitte denkt daran, auch eure älteren Angehörigen und 
Nachbarn einzuladen, da gerade sie oft das Ziel dieser Be-
trüger sind. Gemeinsam können wir ein Bewusstsein für 
dieses Thema schaffen und uns gegenseitig unterstützen. 

Um besser planen zu können, würden wir uns über eine 
kurze Rückmeldung bis zum 16. Oktober 2023 freuen, ob 
ihr am Vortrag teilnehmen werdet. Ihr könnt uns entweder 
telefonisch unter 09306/9843507 oder per E-Mail an  

paneti@wabe-waldbrunn.de erreichen. (gerne auch ein-
fach auf den Anrufbeantworter sprechen (reicht als Anmel-
dung). Bitte immer eine Telefonnummer hinterlassen, auch 
auf dem AB 

Lasst uns gemeinsam für mehr Sicherheit in unserer Nach-
barschaft sorgen und uns gegen den Enkeltrick wappnen. 
Wir freuen uns auf euer zahlreiches Erscheinen! 

Herzliche Grüße, 

Die Vorstandschaft 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hinweis 

Für den Inhalt der Beiträge und Anzeigen sind die Vereine 
und Verbände selbst verantwortlich. Der Text wird von der 
Gemeinde nicht auf Inhaltsangaben oder Schreibfehler 
überprüft. 
Aufgrund des nur begrenzt verfügbaren Platzes 
behalten wir uns Größenänderungen der Anzeigen vor. 

 



 

 

 

Einladung zur Generalversammlung  

Liebe Kameradinnen und Kammeraden,  

die Generalversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Eisin-
gen findet in diesem Jahr am  

Samstag, den 04. November 2023 um 19:30 Uhr  
im Pfarrsaal St. Nikolaus statt.  

Hierzu laden wir dich recht herzlich ein. Auch in diesem 
Jahr möchten wir euch besonders ans Herz legen euch 
hierfür Zeit zu nehmen, da die Neuwahl der Vorstandschaft 
des Feuerwehrvereins stattfindet.  

Tagesordnung der Generalversammlung:  

 Begrüßung  
 Grußworte der 1. Bürgermeisterin  
 Bericht des 1. Vorsitzenden  
 Bericht des Kassiers  
 Bericht der Revisoren, Entlastung  
 Bericht des 1. Kommandanten  
 Berichte aus den Gruppen  
 Termine, Aktuelles und Ausblick  
 Neuwahl der Vorstandschaft  
 Anträge, Verschiedenes  

Wir bitten um Teilnahme in Ausgehuniform. Für das leibli-
che Wohl ist gesorgt.  

Bitte gebt uns bis zum 15.10.2023 Bescheid, ob ihr teilneh-
men könnt. via E-Mail: info@feuerwehr-eisingen.de oder 
via Telefon: 09306 98 55 06 5 (Bitte auf den Anrufbeant-
worter sprechen).  

Mit freundlichen Grüßen  
Stefan Giehl  Stefan Brandmaier  
1. Vorstand  1. Kommandant 

 

 
TSV Eisingen - Turnabteilung 
 

Einladung 
 

Die Turnabteilung lädt alle Mitglieder, Freunde  
und Förderer der Turnabteilung recht herzlich ein für  
 

Freitag, 10. November 2023, Beginn um 19.30 Uhr 
im Turnerraum des FWGH 

zur Abteilungsversammlung des Jahres 2023 
 

Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen: 
1. Begrüßung und Bericht des Abteilungsleiters 
2. Verlesen des Protokolls der letztjährigen Abteilungs-

versammlung durch den Schriftführer 
3. Bericht des Kassiers 
4. Entlastung der Abteilungsleitung 
5. Neuwahl der Abteilungsleitung 
6. Festlegung der Termine für das Jahr 2024 
7. Durchführung des Weihnachtsmarktes 2023 
8. Bekanntgaben  
9. Verschiedenes, Wünsche und Anregungen 
 

Die Abteilungsleitung würde sich über möglichst viele Teil-
nehmerInnen aus der Vorstandschaft des TSV und der Mit-
glieder von den verschiedenen Übungsgruppen (Gymnas-
tik, Aerobic, Rückenschule, Volleyball, Powersportgruppe 
und Übungsleiter) sehr freuen. 
 

gez. Roland Berberich – Turnabteilungsleiter – 
___________________________ 

 
„Der 14. Eisinger Weihnachtsmarkt findet die-

ses Jahr wieder im Theatersaal des  
St. Josefs-Stifts statt!“ 

Am 1. Adventssonntag,  
den 3. Dezember 2023 findet der 

14. Eisinger Weihnachtsmarkt  
im Theatersaal auf dem Gelände des 

St.-Josefs-Stifts Eisingen, Pfarrer-
Robert-Kümmert-Str. 1 statt. 

Eisinger Künstler und handwerklich begabte, ideenreiche 
Mitbürger haben die Möglichkeit, sich um einen Standplatz 
zu bewerben und so unseren Weihnachtsmarkt zu berei-
chern. 

Interessenten, welche am Weihnachtsmarkt mitwirken 
möchten und bisher noch keine Rückmeldung getätigt 
haben, melden sich bitte bis spätestens Sonntag, 29. 
Oktober 2023 bei Manfred Wiesler tagsüber unter der 
Telefon-Nr. 09306/8504. 

Die TSV Turnabteilung und die St. Josefs-Stift GmbH 
 

Wissenswertes 
 
 

 

D a s  L a n d k r e i s - M V Z  W a l d b r u n n  

Ambulante medizinische Versorgung aus einer Hand 

W i r  s i n d  f ü r  S i e  d a  

Montag, Dienstag, Donnerstag 
8:00 – 11:00 Uhr und 15:00 – 17:00 Uhr 
Mittwoch und Freitag 
8:00 – 11:00 Uhr 
Weitere Termine nach Vereinbarung. Terminbuchung 
auch online möglich:  
Terminbuchung Online (mvz-landkreis.de) 

Um Wartezeiten kurz zu halten, bitten wir die Patientinnen 
und Patienten, immer vorab einen Termin zu vereinbaren. 

Kontakt 
Das Landkreis-MVZ Waldbrunn 
Hildegard-von-Bingen-Platz 2 
97295 Waldbrunn 
Telefon 09306/9899100, Fax 09306/9899199 
Mail waldbrunn@mvz-landkreis.de 

 


